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Dank an Rudolf Schreglmann

Mehr als drei Jahrzehnte war Rudolf Schreglmann 
Redakteur des Bad Haller Kuriers. Der BHK ver­
sorgt uns nicht nur monatlich mit den wichtigsten 
Gemeindenachrichten, sondern ist als Sammlung 
und Nachschlagwerk gleichzeitig unsere Gemeinde­
chronik.

Im Namen der Stadtgemeinde möchte ich Rudolf 
Schreglmann für sein 30-jähriges Engagement dan­
ken.

Essen auf Rädern

Die mittlerweile durchaus bekannte Aktion „Essen 
auf Rädern“ ist aus unserer Gemeinde nicht  mehr 
wegzudenken. Hier einige Zahlen aus dem Jahr 
2008.

Es wurden rund 100 Personen in den Gemeinden Bad 
Hall, Pfarrkirchen, Adlwang, Waldneukirchen und 
Rohr betreut. Insgesamt 16.918 Portionen wurden 
mit zwei Autos befördert. Stolze 24.334 km wurden 
im ganzen Jahr vom Team dabei zurückgelegt. 

Die Zubereitung der Speisen erfolgt im Bezirks­
seniorenwohnheim und im Caritas-Seniorenheim 
Schloss Hall. Dabei wird Normalkost aber auch 
Schonkost zubereitet. 

Die organisatorische Abwicklung wird von Karl 
Sturmberger durchgeführt, der unter der Telefon­
nummer 3672 gerne Auskunft über die Aktion 
„Essen auf Rädern“ erteilt.

Ich möchte mich beim gesamten Team „Essen auf 
Rädern“ sehr herzlich bedanken. Gäbe es nicht 
viele freiwillige Helfer, die die Zustellung der 
Speisen übernommen haben, könnte diese soziale 
Einrichtung nicht durchgeführt werden. 

Schülertransport

Bisher wurde der Transport von der Firma SAB-
Tours zur vollsten Zufriedenheit durchgeführt. Für 
die Jahre 2006 bis 2008 musste die Gemeinde täglich 
50,- Euro (jährlich ca. € 10.000,-) dazuzahlen, weil 
der Betrag vom FLAF (Familien-Lasten-Ausgleichs-
Fond) nicht die Gesamtkosten abgedeckt hat. Nach 
neuerlicher Durchrechnung von der Firma SAB-
Tours würde ab 2009 eine Kostenerhöhung um über 
Zweidrittel auf täglich 170,- Euro notwendig sein. 
Dies hätte in der Gemeindekasse mit 30.000 Euro 
jährlich ein großes Budgetloch hinterlassen. 

Ich habe mich geweigert diesen drastischen Kosten­
anstieg zu zahlen. Der Busbetreiber reagierte mit 
der Kündigung des Schülertransportes. Da wir aber 
ein Auge auf unsere Schüler haben, erfolgte in den 
Weihnachtsferien eine neuerliche Ausschreibung 
durch das Finanzamt Linz. 

Den Zuschlag bekam das Unternehmen Raab 
aus Neuzeug. Durch die Neuvergabe konnte ich 
eine zusätzliche Belastung des Budgets nicht nur 
vermeiden, sondern wiederum eine Einsparung 
erzielen.

Themen, die uns betreffen

Bürgermeister Franz Aschauer informiert über aktuelle Fragen
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Mit dem Jahreswechsel 
2009 gibt es eine 

Menge an Veränderungen, 
allem voran natürlich das 
tolle neue Angebot des 
Eurothermen Resorts Bad 
Hall.  Die vergangenen 
Feiertage haben gezeigt, 
wie wichtig die getätigten 
Investitionen für Bad Hall 
waren. Die Eröffnung der 
Mediterrana Therme hat 
sich unmittelbar auf die 
Gäste und Nächtigungs­
zahlen ausgewirkt, mehr als 
65% Gästezuwachs und 16% 
mehr Nächtigungen haben 
wir im Dezember gegen­
über 2007 verzeichnet.

Neues beim 
Bad Haller Kurier
Mit Jahresende hat Rudolf 
Schreglmann seine über 
30jährige Tätigkeit als 
Redakteur des Bad Haller 
Kuriers beendet. Ich habe 
mit Rudi Schreglmann die 
letzten 7 Jahre intensiv und 
konstruktiv zusammen 
gearbeitet und möchte 
diese Zusammenarbeit als 
vorbildlich bezeichnen. 
Herr Schreglmann hat mit 
großer Ruhe und der nötigen 
Gewissenhaftigkeit in den 
vielen Jahren den Kurier 
immer pünktlich und ohne 
nur ein Mal auszufallen 
gestaltet. Die Tätigkeiten 
des Tourismusverbandes 
für den Bad Haller Kurier 
bleiben unverändert, unser 
neuer Ansprechpartner ist 
Georg Rauh, den wir als 
verlässlichen Partner bei 
INFO TV schätzen gelernt 
haben.
Generationswechsel 
beim Kurorchester
Mitte des Jahres wird es 
auch beim Bad Haller Kur­
orchester eine Änderung 

geben. Nach mehr als 27 
Jahren als Kurkapellmeister 
wird Konsulent Ulrich 
Steskal Mitte 2009 die 
Leitung des Kurorchesters 
an Arnold Renhardt 
übergeben. Renhardt ist 
schon einige Jahre Mit­
glied des Kurorchesters 
und hat auch die ent­
sprechende Ausbildung 
als neuer Dirigent.  Diese 
Veränderung hat Ulrich 
Steskal selbst eingeleitet, 
da ihm ein zeitgerechter 
und kontinuierlicher Über­
gang am Herzen lag. 

Rückblick 2008
Mit gemischten Gefühlen 
sind wir von Seiten des 
Tourismus ins Jahr 2008 
gegangen. Auf der einen Seite 
mit einem lachenden Auge, 
da uns die Investitionen in 
das Eurothermen Resort 
Bad Hall einen großen 
Schritt nach vorne bringen, 
auf der anderen Seite die 
Sperren der Therme und 
diverser Bettenkapazitäten 
in Kurheimen zwecks 
Renov ierungsarbeiten. 
Schlussendlich sind die 
erwarteten Rückgänge 
deutlich geringer aus­
gefallen, als wir es erwartet 
hatten. So  haben bei den 
Gästen gegenüber 2007 
nur 0,6% weniger unsere 
Region besucht, bei den 
Nächtigungen sind wir 
mit einem Rückgang von 
3,5% davongekommen. 
Sicherlich haben die vielen 
Aktivitäten, welche wir in 
Sachen Veranstaltungen, 
Musikprogramm und 
Gästebetreuung gesetzt 
haben, dazu beigetragen. 
Höhepunkte 2008 waren 
nebst dem umfangreichen 
Musikprogramm die 

Liebe Leserinnen und Leser!

Rudolf Schreglmann übergibt nach 33 Jahren Tätigkeit 
die Redaktion des Bad Haller Kuriers an Georg Rauh.

V.l.n.r: Obmann Harald Schöndorfer, Rudolf Schregl­
mann, Georg Rauh, Bürgermeister Franz Aschauer und 
Tourismusdirektor Gerhard Lederer nach der Über­
gabe.	 Foto: Rauh

Eröffnung der neuen 
Wanderwege im April 
und die ORF Wanderung 
für „Licht ins Dunkel“ im 
Dezember. 

Ausblick 2009
Von Seiten des Tourismus 
schauen wir optimistisch in 
das Jahr 2009. Nun stehen 
uns alle Kapazitäten in der 
Region uneingeschränkt 
zur Verfügung. Der neue 
Sonnenpark von „pro 
mente“ wird im Frühjahr 
eröffnen und uns eine 
Kapazitätser weiterung 
bringen. Auch die wirt­
schaft l ichen Rahmen­
bedingungen werden uns 
sicherlich keine großen 
Nachteile bringen, da 
aus Erfahrungswerten 
der „Urlaub in der Nähe“ 
wieder an Attraktivität ge­
winnen wird. Wir werden 
auch unsere Aktivitäten im 
Internet weiter verstärken, 
schon 2008 haben wir 
einen satten Zuwachs bei 
den Besuchern auf unserer 
Homepage verzeichnet. 
Ein unterhaltsames Kon­
zertprogramm wird auch 

heuer allen Besuchern 
geboten, auch die Ausflüge 
und die Gästeaktivitäten 
sind ein wichtiger Faktor 
unserer Aktivitäten.  Von 
April bis Ende Septem­
ber werden wir im Touris­
musverband heuer erstmals 
sieben Tage die Woche für 
unsere Gäste da sein. 

Wünsche 
und Erwartungen
Ich wünsche mir weiter­
hin eine so gute Zusam­
menarbeit mit dem Euro­
thermen Resort Bad Hall 
und den Gemeinden des 
Tourismusverbandes. 

Weiters würde ich alle Be­
wohner der Region bitten, 
als „positive Botschafter“ 
für unsere Tourismusregion  
zu agieren. Wir haben 
eine Menge zu bieten und 
Mundpropaganda ist nach 
wie vor die beste und auch 
billigste Werbung. 

Viel Freude mit dem „neuen“ 
Bad Haller Kurier wünscht 
Ihnen Ihr

Gerhard Lederer

Tourismus
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Bad Haller Kurier: 
Herr Kontrollinspektor 
Scheidleder, wie sicher ist 
Bad Hall?

Hans Scheidleder: Wir sind 
zwar keine Insel der Seligen, 
denn leider gibt es immer 
wieder kriminelle Vorfälle, 
jedoch nicht in dem Ausmaß 
wie in Großstädten und 
Ballungsräumen. 

Die Präsenz der Polizei­
inspektion am Stadtplatz 
trägt aber wesentlich 
zur Sicherheit bei. Auch 
die Dienstfahrzeuge, das 
weithin sichtbare Hin­
weisschild am Gebäude 
und der Zugang zum 
Polizeiposten vom Stadt­
platz aus. Die ständigen 
Patrouillen in Uniform 
durch das Zentrum und 
den Kurpark werden von 
den Bad Hallern sowie den 
Gästen positiv begrüßt.

Nun zum Thema 
Vandalismus

Scheidleder: Der fehlende 
Respekt vor fremdem 
Eigentum, gepaart mit 
gruppenbedingtem Gel­
tungsdrang und Leichtsinn 
führt leider immer wieder 
zu Sachbeschädigungen.

Die Polizeiinspektion Bad 
Hall setzt seit einiger Zeit 
ein sehr wirksames Mittel 
dagegen ein. Ansammlungen 
von Jugendlichen werden 
einer Personenkontrolle 
unterzogen und die Daten­
sätze auf der Dienststelle 
archiviert.

So wird bei Beschwerden 
und Anzeigen der in Frage 
kommende Täterkreis sehr 
rasch eingeengt. Damit 
konnten einige Täter bereits 
überführt werden. 

Herr Scheidleder, ein 
weiteres Thema ist die 
Verkehrssicherheit.

Scheidleder: Wir ver­
suchen, so gut es geht, 
Raser aus dem Verkehr 

„Wir sind nicht auf einer Insel der Seligen”
Die Sicherheit in unserem Bezirk hat einen hohen 
Stellenwert. Denn auch bei uns gibt es schwarze Schafe. 
Der Kommandant der Polizeiinspektion Bad Hall, 
Kontrollinspektor Hans Scheidleder im Gespräch.

zu ziehen. Eine mobile 
Überwachungse inhei t 
führt, bewaffnet mit einer 
Laserpistole, die Geschwin­
digkeitsmessungen durch. 
Bereits ab einer Sichtweite 
von 500 Metern können 
damit Raser festgestellt 
werden.

Immer häufiger in den 
Medien ist das Thema 
Drogenmissbrauch. 
Wie steht es damit im 
Kurbezirk?

Scheidleder: Leider füllt 
dieses Thema bereits ganze 
Ordnerreihen. Die meisten 
Delikte gibt es hier bei den 
Jugendlichen zwischen 14 
und 20 Jahren. Besonders 
tragisch ist in diesem 
Zusammenhang der Fall im 
Herbst vergangenen Jahres. 
Hier verstarb eine junge Bad 
Hallerin an den Folgen des 
Drogenkonsums.

In Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde Bad Hall, 
den Elternvertretern der 
Schulen und Spezialisten der 
Drogenberatung, wird jetzt 
ein Präventionsprogramm 
für Jugendliche erarbeitet.

Ihre Wünsche 
an das neue Jahr?

Scheidleder: Durch die 
Versetzung eines Polizei­
beamten klafft eine Lücke 
im Personalstand auf. 
Diese sollte so rasch wie 
möglich wieder geschlossen 
werden. 

Der neue Beamte oder 
die Beamtin sollte nach 
Möglichkeit eine Spezial­
ausbildung als Drogen­
fahnder haben.

Herr Scheidleder, wir 
danken für das Gespräch.

Bad Hall

Foto: privat
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Seit 167 Jahren ist der 
Bad Haller Kurier aus 

dem Kurbezirk nicht mehr 
wegzudenken. Mit dem 
verdienten Ruhestand von 
Rudolf Schreglmann geht 
zwar ein Kapitel, ja fast eine 
Ära zu Ende, doch startet 
mit dem neuen Team die 
lange Geschichte des Bad 
Haller Kuriers in eine neue 
Zeit.

Mit einem neuen Gesicht 
und viel Elan geht der 
Kurier ins neue Jahr. 
Unterstützung kommt 
dabei von vielen Seiten. 
Die Ärzte des Kurbezirkes 
stellen in jeder Ausgabe 
ihr medizinisches Wissen 
zur Verfügung. Von Mag. 
Katharina Ulbrich erfahren 

Sie weitgehend Unbekanntes 
aus der Geschichte des 
Kurbezirkes. Profiköche und 
Hobbyköche präsentieren 
Ihnen kulinarische Lecker­
bissen, um nur einiges 
zu nennen. Innovativ ist 
die Vernetzung einzelner 
Themenschwerpunkte. 

Manches ist aber auch 
traditionell gleich ge­
blieben. Ein besonderer 
Dank gilt Peter Nimmervoll. 
Er unterstützt auch nach 
23 Jahren weiterhin die 
neue Mannschaft in 
Sachen Layout und Satz. 
Neu ist auch der spätere 
Redaktionsschluss. Dies 
garantiert noch aktueller 
über das Geschehen im 
Kurbezirk zu berichten.

Neues Jahr, neue Chance, neuer Kurier
Durch meine langjährige 
Erfahrung beim Re­
gionalfernsehen INFO 
TV und dem Elan aller 
Mitwirkenden, sind wir 
überzeugt, dass das neue 
Erscheinungsbild und 
die innovative leichte 
Umgestaltung des Kuriers 
den bisherigen Erfolg 
weiterführen wird.

Im Namen des gesamten 
Teams des Bad Haller 
Kuriers versichere 
ich Ihnen,  dass 
wir auch weiter­
hin jeden Monat 
die besten  Infos 
des Kurbezirkes, die 
interessantesten Geschich­
ten der Umgebung und 
die sehenswertesten Bilder 

unserer Region für Sie 
bringen werden.

Georg Rauh
 Chefredakteur

Chorgemeinschaft Bad Hall feiert 10 jähriges Jubiläum

Bereits Anfang 1995 fand 
sich ein neuer Chor 

unter der Leitung von DI 
Thomas Anderer in Bad Hall 
zusammen. 1997 übernahm 
Gertrude Pohlhammer die 
Chorleitung und vor zehn 
Jahren, am 25. Juni 1999, 
mündeten alle bis dahin 
stattfindenden Aktivitäten 
in der Gründung des Ver­
eines „Chorgemeinschaft 
Bad Hall“. Zahlreiche Sän­
gerinnen und Sänger sind 
seit der Vereinsgründung, 
mehrere davon schon seit 
dem ersten gemeinsamen 
Singen dabei. 
Derzeit gehören rund 25 ak­
tive Sängerinnen und Sän­
ger aus Bad Hall und den 
umliegenden Gemeinden 
der Chorgemeinschaft unter 
der Leitung von Maria Pap- 
Kern an. Frau Pap-Kern 
steht seit September 2007 

an der Spitze der Runde.
Die Mehrzahl der Mitglie­
der sind Frauen, auch ein 
Großteil der Funktionen 
ist in Frauenhand. So ist 
Dr. Johanna Schoder seit 
Jahren rührige Obfrau des 
Vereines. 
Die Chorgemeinschaft 
veranstaltet zweimal jähr­
lich ein großes Konzert. Im 
Juni das Frühjahrskonzert 
im Gästezentrum und in 
der Adventzeit das Weih­
nachtssingen in der Kir­
che zu St. Blasien, unter 
Mitwirkung von Schü­
lern und Lehrern der Lan­
desmusikschule. 
Den Höhepunkt dieses 
Jahres bildet mit Sicherheit 
das Konzert anlässlich 
des 10-Jahr-Jubiläums 
der Vereinsgründung am 
Samstag, dem 6. Juni.

Singen ist Medizin

Singen ist gesund und  
macht glücklich! – Das 
haben Forscher mittels 
Blutuntersuchungen her­
ausgefunden.

Gesang stimuliert das 
Immunsystem und die 
Selbstheilung des Körpers. 
Singende Menschen sind 
lebensfroher, ausgeglichener 

und zuversichtlicher. Auch 
Sie können diese Medizin 
nutzen –  rezeptgebührenfrei 
und ohne e-card. Bei der 
Chorgemeinschaft Bad 
Hall, jeden Montag um 
20 Uhr im Vortragssaal 
der Landesmusikschule 
Bad Hall. Sangesfreudige 
Männer und Frauen sind 
jederzeit besonders herzlich 
willkommen!

Die Chorgemeinschaft Bad Hall im Weinviertel. 

Bad Hall
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Mediterrana – die neue Oase der Ruhe

Das wiedereröffnete 
EurothermenResort 

Bad Hall erstrahlt nach 
150-jähriger Geschichte 
im neuen Glanz. Mit einer 
Investition von rund 27 
Millionen Euro für die 
Umgestaltung wurde eine 
neue Urlaubswelt geschaf­
fen und ein zukunftsweisen­
des Investment des Landes 
Oberösterreich in Bad Hall 
abgeschlossen.

Südländisches Flair emp­
fängt den Gast bereits 
beim Betreten der Ther­

me Mediterrana. Die zahl­
reichen Neuerungen und 
Erweiterungen werden von 
den Gästen bei Gesprächen 
positiv kommentiert. Neu 
ist das Vitalbecken. Durch 
einen Schwimmkanal kann 
man jetzt von innen nach 
außen schwimmen.

Den kleinen Besuchern 
steht ein eigener Wasser­
spaßbereich zur Verfügung. 
Mit Spielecke, Burgkeller, 
Wasserspielzeug und Ge­
schicklichkeitsspielen.

Nach einer Rekord-Umbauzeit von nur 10 Monaten 
wurde die Thermenwelt Bad Hall im Dezember 
wiedereröffnet. Das Heilmittel Jodsole steht dabei 
natürlich wieder im Vordergrund. Wellness für Körper 
und Seele. Mit der neuen Therme Mediterrana wurde ein 
touristischer Meilenstein gesetzt, der wieder verstärkt 
Gäste in die Kurstadt bringt.

Der Saunabereich Relaxium 
wurde erweitert und 
neu gestaltet. Mit neuen 
Ruhebereichen, Sauna-
Attraktionen sowie einem 
Saunahof mit Finnsauna 
und Kräuterdampf bad 
wurde modernste Technik 
mit Saunatradition ver­
bunden.

Auch Kulinarisch hat die 
neue Therme viel zu bieten. 
Die mediterrane Küche 
steht hier im Vordergrund. 
Im großzügig ausgestatte­
ten Restaurant und im Cafe 
mit 154 Sitzplätzen werden 
nicht nur die Badegäste mit 
Köstlichkeiten der natio­
nalen und internationalen 
Küche verwöhnt. 

Südländisches Flair für ein Thermenerlebnis der 
Spitzenklasse.	 Fotos: Eurothermenressort

Gesamtfläche
Therme	 5.343 m2

Gesamtfläche 
Relaxium	 1.215 m2

Wasserfläche 
Innenbereich	 300 m2

Wasserfläche 
Aussenbereich 	 340 m2

Wasserfläche 
Sauna	 20 m2

Kleinkinderzone	 71 m2

Wassertemperatur 
32 bis 34 Grad

Die Therme Mediterrana in Zahlen

Bad Hall
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In der neuen Beauty- 
Mediterrana wird eine 

breit gefächerte Palette 
an Massagen und Schön­
heitsbehandlungen ange­
boten. Angefangen bei 
einer Honigmassage über 
Gesichtsbehandlungen bis 
hin zur Pediküre bieten 
die Therapeutinnen, ge­
gen Voranmeldung, eine 
breite Palette an Ent­
spannungskuren und Be­
handlungen an. Die Park­

platzf lächen w urden 
ebenfalls erweitert. An­
grenzend an die Ther­
me wurden zusätzliche 
Parkflächen hinter dem 
Musikpavillon geschaffen.

Sollten diese bei großem 
Besucherandrang nicht aus­
reichen, so findet der Gast, 
nur wenige Gehminuten 
entfernt, im Parkhaus aus­
reichend überdachte güns­
tige Parkplätze.

Bad Hall

Beauty-Mediterrana

Bad Hall und die Opernwelt
Bad Hall ist in der 
Opernwelt ein klang
voller Begriff!

Im Rahmen unseres Mo­
zart-Zyklus 2000 bis 

2005 haben wir jährlich 
hochqualifizierte junge 
Sängerinnen und Sänger 
aus Oberösterreich nach 
Bad Hall geholt, welche 
am Sprung in eine inter­
nationale Karriere waren. 

Stel lver tretend seien 
Michael Oberndorfer-Seli­
ger (Wiener Staatsoper), 
Albert Pesendorfer (Staats­
oper Hannover) oder Katrin 
Wundsam genannt. Katrin 
Wundsam sang und spielte 
sich in die Herzen des 
Publikums als Despina in 
W. A. Mozart „Cosi fan 
Tutte“ (2004). Mittlerweile 
hat sie Engagements bei 

den Bregenzer Festspielen 
und der Oper Bonn er­
folgreich absolviert. Ab 
Herbst 2009 ist sie mit 
einem Zweijahresvertrag 
an der Staatsoper in Köln 
engagiert. Aber vorher hält 
sie uns in Bad Hall die Treue 
und wird die Titelpartie in 
Christoph Willibald Glucks 
„Orpheus und Euridice“ 
singen.

In unserem reichen Kultur­
land gibt es eine Fülle von 
herausragenden Talenten 
und das Stadttheater von 
Bad Hall wird jener Ort 
werden, an welchem diese 
Karrieren weiter gefördert 
werden. So wird die Oper 
von Bad Hall hochquali­
tatives Musiktheater von 
„Oberösterreichern für 
Oberösterreich“.

Als neuer künstlerischer 
Leiter der Opernfestwochen 
darf ich Sie herzlich zu 
einem Besuch von Orpheus 
und Euridice zwischen 
8. und 16. Mai einladen. 
Überzeugen Sie sich per­
sönlich von der hohen Qua­
lität unseres Ensembles und 

tragen Sie den Stolz über 
„Ihr“ Stadttheater zu Ihren 
Freunden und Bekannten 
weiter.

Mit herzlichen Grüßen und 
den besten Wünschen für 
2009

Univ. Prof. Thomas Kerbl
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Die Narren regieren in der Kurstadt

Bürgermeister Franz Aschauer bei der Übergabe des 
Rathausschlüssels	 Fotos: BHCC

Ab sofort befindet 
sich die Kurstadt fest 

in der Hand des BHCC. 
Alle Argumente des Stadt­
parlamentes gegen eine 
Übernahme der „Amts­
geschäfte“ durch das re­
gierende Prinzenpaar 
konnte Präsident Walter 
Kober beim Rathaussturm 
nicht akzeptieren.

Das sah letztendlich auch 
Bürgermeister Franz Asch­
auer samt seinen Stadt­
räten ein. Er übergab 

den Rathausschlüssel an 
Prinz Jürgen II, den Trak­
torscheich aus Öster­
reich und Prinzessin 
Christine III die Edle 
von der Aerobicstunde 
zur Mittwochsrunde.
Mit dabei waren auch 
das Kinderprinzenpaar 
Lukas I., der Fußballnarr 
und Stürmerstar sowie 
Prinzessin Julia I., das 
Fischerkätzchen und Pfer­
deschätzchen und die 
Prinzengarde mit einem 
flotten Gardemarsch.

Fasching in Bad Hall

Kinder-Faschingssitzung

Das Kinderprinzenpaar 
des BHCC – Prinz 

LUKAS I. der Fußballnarr 
und Stürmerstar und 
Prinzessin JULIA I., das 
Fischerkätzchen und 
Pferdeschätzchen laden 
ein zur vierten Kinder­
faschingssitzung des Bad 

Haller Carnevalclubs,  am 
Samstag, 14. Februar in der 
Jahnturnhalle Bad Hall. 
Beginn ist um 15 Uhr, Saal­
einlass ab 13.30 Uhr. Ein­
tritt für Erwachsene € 6,-. 

Es sind keine Platzreser­
vierungen möglich, im gan­
zen Saal ist Rauchverbot.

Faschingssitzungen

Vom Donnerstag 19. 
bis Dienstag 24. 

Februar hält der BHCC 
in der Jahnturnhalle  Bad 
Hall unter der Regentschaft 
von Prinz Jürgen II., der 
Traktorscheich aus Öster­

reich und Prinzessin Chris­

tine III., die Edle von der 

Ärobicstunde zur Mitt­

wochrunde  seine  traditio­

nellen Faschingssitzungen 

ab.

Faschingskehraus 
am Faschingsdienstag

Am Faschingsdienstag 
24. Februar wird am 

Bad Haller Hauptplatz 
wieder der Faschings­
kehraus mit dem ORF und 
der Stadtgemeinde Bad 
Hall, gefeiert. Es haben da­

zu bereits zahlreiche ober­
österreichische Faschings­
gilden zugesagt.

13.00 Uhr Aufstellung der 
Faschingsgruppen am Karl-
Wögerer-Platz

13.30 Uhr Abmarsch zum 

Hauptplatz

14.00 Uhr Programm auf 
der ORF-Bühne am Haupt­
platz.

Hier werden sie einige 
Progra mm höhepun k te 
der heurigen Faschings­

sitzungen live sehen. Der 
BHCC lädt Sie ein, maskiert 
an diesem Faschingskehr­
aus teilzunehmen, um im 
Fernsehen zu zeigen wie 
närrisch Bad Hall im Fasch­
ing ist.
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Anmeldung für den Pfarrcaritas-Kindergarten Bad Hall

Die Vormerkungen 
für das kommende 

Kindergartenjahr werden 
am Montag, 9. und am 
Dienstag,  10.  Februar, 
jeweils in der Zeit von 
13.30 bis 16 Uhr, entge­
gengenommen. Die end­
gültige Aufnahme kann 
erst erfolgen, wenn alle 
Kinder vorgemerkt sind. 
Anmeldeschluss ist am 
Freitag, dem 6. März.

Später einlangende An­
meldungen können nur 
auf Restplätze verwiesen 
werden. 

Im sechsgruppigen Pfarr­
caritaskindergarten Bad 

Hall stehen den Kindern, 
darunter auch Zweijährigen 
und Kindern mit besonde­
ren Bedürfnissen, die Türen 
täglich von 6.30 bis 16 Uhr, 
freitags bis 14 Uhr, offen.

Durch die qualifizierte 
Ausbildung des Perso­
nals und ständiger Weiter­
bildung können die Be­
treuerinnen ihr Handeln 
stets auf die Bedürfnisse 
der einzelnen Kinder ab­
stimmen.

Die Schulanfänger sind 
regelmäßig in Riesi ’s 
Waldschule und lernen 
hier auf  spielerische Weise 

Mit allen Sinnen bewusst durchs Leben – hinaus in die 
Natur!	 Foto: privat

die Zusammenhänge in der 
Natur kennen. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle an 

die  Volksbank Bad Hall. Sie 
trägt die Fahrtkosten zur 
Waldschule in Hehenberg.

Lichterfest im Kinderhort

Das Hortteam hatte 
heuer „die Reise um 

die Welt“ als Thema für 
das Hortjahr gewählt. Im 
Dezember war Schweden 
an der Reihe, wo am 13. 
Dezember das Fest der 
Hl. Lucia gefeiert wird.
Am 10. Dezember feierten 
wir unser Lichterfest ge­
meinsam mit Betreuern, 
Eltern und den Hortkindern. 
Bei Geschichten, Tanz und 
gemeinsam gesungenen 
Liedern verging die Zeit wie 
im Flug.

Am Schluss der gemein­
samen Feier stand der 
Abschied von unserer 
Hortleiterin Christina 
Guger, die in den Kinder­
garten nach Vorchdorf 
wechselt, wurde mit einem 
„Dankeschönlied“ ver­
abschiedet.

Allen Beteiligten ein herz­
liches Dankeschön für die 
liebevolle Gestaltung des 
Lichterfestes. Christina 
Guger wünschen wir für 
die Zukunft alles Gute. Hortleiterin Christina Guger wurde verabschiedet.

Bad Hall

Sparkasse unterstützt
die Landesmusikschule

Besonderen Grund zur 
Freude hat die Landes­

musikschule Bad Hall. Die 
Sparkasse Kremstal-Pyhrn 
unterstützte den Ankauf 
einer E-Gitarre für den 
Unterricht. Kürzlich über­
reichte Direktor Harald 

Schöndorfer dem Direktor 
der Landesmusikschule, 
Andreas Festner, einen 
Scheck in Höhe von 300,– 
Euro.

Gitarrenlehrerin Irmgard 
Pachner, Cornelia Chimani 
und Harald Schöndorfer.

Foto: privat

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe des 
„Bad Haller Kuriers” 
ist am Montag, dem 
16. Februar, um 15.00 
Uhr.

E-Mails an: 
badhallerkurier@
liwest.at
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Unsere Stadt
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Kinderfasching der Jugendkapelle Hilbern

Am Sonntag, dem 
15. Februar, um 14 

Uhr findet wie alljährlich 
der Kinderfasching der 
Jugendkapelle Hilbern im 
Gasthaus Schäf lwirt in 
Mengersdorf statt. 

Der Musikverein Hilbern 
möchte zu diesem lustigen 
Event alle Kinder und 
Eltern einladen. Es spielt 
die Jugendkapelle Hilbern 
unter der Leitung von 
Kapellmeister Franz Porsch 

und Clown „Roberto“ 
unterhält mit lustigen Spie­
len. Die Gäste erwartet 
eine Tombola mit vielen 
Torten und Kuchen sowie 
zahlreiche Spielgewinne. 
Eintritt freiwillige Spen­
den.

Jedes maskierte Kind erhält 
am Ende der Veranstal­
tung (ca. 16.15 Uhr) einen 
Faschingskrapfen und eine 
Orange. 

Junger Abendgottesdienst in
der Bad Haller Lukaskirche

Seit rund einem Jahr gibt 
es in der evangelischen 

Lukaskirche einmal im 
Monat den „Feier-Abend“ 
– einen „jungen“ Abend­
gottesdienst. 

Hier sprechen verschiedene 
Referenten zu interessanten 
christlichen Themen. Die 
Band „S.O.W.“ begleitet 
die Gottesdienste mit 
Worshipliedern.

Der nächste „Feier-Abend-
Gottesdienst“ findet am 
Samstag, 7. Februar statt. 
Fritz Neubacher spricht hier 
über seine Erfahrungen „Es 
rechnet sich nicht, aber es 
lohnt sich – gute Gründe 
warum ich Christ bin“.

Weitere Informationen 
über den „Feier-Abend“ 
gibt es auch im Internet 
unter www.feierabend-
gottesdienst.net

Sponsion

Andreas Gökler be­
endete das Pharma­

ziestudium mit der Spon­
sion zum Magister der 
Pharmazie am 11. Dezem­
ber 2008.

Mag. Andreas Gökler be­
suchte die Volksschule in 
Bad Hall und anschließend 
das Bundesgymnasium 
in Steyr, wo er 1999 matu­
rierte. Nach Ableistung 
des Militärdienstes folgte 
das Pharmaziestudium in 
Wien.

Seniorenbund aktiv

Der 2. Seniorentreff 
findet am Dienstag, 

dem 17. Februar um 14 
Uhr im Gasthaus Heinz 
in der Steyrer Straße statt. 
Mitglieder, aber auch 
Gäste, sind zu diesem 
monatlichen, gemütlichen 
und informativen Bei­
sammensein herzl ich 
eingeladen. Fahrmöglich­
keit mit dem Stadtbus bis 
Haltestelle Steyrer Straße.

Die Senioren sollen tanzend 
mit Schwung und Freude 
den heurigen Fasching 
erleben. Gelegenheit dazu 
besteht beim Nostalgie-
Faschingsnachmittag am 
Donnerstag, 19. Februar 
ab 14 Uhr im Gasthaus 
Lamplhub. Hier sorgt das 
„Schlierbacher Duo“ für 
Tanz und Unterhaltung. 
Masken sind erwünscht, die 
drei originellsten erhalten 
einen Preis.

Für die verstorbenen 
Mitglieder wird am Ascher­
mittwoch, 25. Februar um 
9 Uhr in der Pfarrkirche 
Bad Hall ein Gottesdienst 
gefeiert.

Die Stammtische als Treff­
punkt für Senioren finden 
jeden Freitag um 10 Uhr 
im Gasthaus Hametner, 
statt. Hier besteht auch die 
Möglichkeit für persönliche 
Beratungsgespräche.

Erwin Watzke, ein 
ausgewanderter 

Bad Haller, ist am 
7. Dezember in Mil­
ton, Canada, im 
87. Lebensjahr ver­
storben.

Todesfall

Bad Hall

Foto: privat

Foto: privat
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Bad Haller Kulinarium
Dinkel-Hirse-Auflauf

Zutaten für 4 Personen:

20 dag Dinkel
10 dag Hirse
10 dag Schinken
25 dag Gemüse der 
Saison
1 Rahm
2 Eier
Kräutersalz
Petersilie, Majoran, 
Liebstöckel.

Zubereitung:

Den über Nacht einge­
weichten Dinkel in  Ge­
müsefond ca. 20 min. 
köcheln lassen und ca. 30 
min. aufquellen lassen.

Hirse heiß waschen und 
in ca. 200 ml Gemüsefond 
10 min. köcheln und auf­
quellen lassen.

Schinken würfelig schnei­

den und in wenig Butter 
leicht anrösten. Gemüse in 
kleine Würfel schneiden 
und kurz blanchieren, es 
soll noch knackig sein. 
Gemüse mit gekochtem 
Getreide, Schinken und 
Kräutern vermischen, 
würzen und in eine 
befettete Auf laufform 
füllen. Rahm mit Eiern 
versprudeln und über die 

Getreide- Gemüsemasse 
gießen.

Im Rohr bei ca. 200°C 
20 bis 30 min. backen. 
Käseliebhaber können 
den Getreideauf lauf 
mit geriebenem Käse 
überbacken. 

Gutes Gelingen 
wünscht der Bad Haller 
Bauernmarkt.

Lionsclub Bad Hall kochte für einen karitativen Zweck

Im Gasthaus „Hohe Linde“ 
in Waldneukirchen lud 

der Lionsclub Bad Hall 
zum herbstlichen 5-Gänge- 
Menü. 

Präsident Gerhard Lederer 
höchst persönlich bereitete 
gemeinsam mit der Stamm­
mannschaft der Küche 
die köstlichen und vom 
Präsidenten speziell auf 
den Anlass abgestimmten 
Gerichte zu. Zahlreiche 

Gäste und  Persönlichkeiten 
befanden sich unter den 75 
Genießern dieses exklusiven 
Abends, der in gemütlicher 
Atmosphäre gemeinsam 
mit dem Meisterkoch aus­
klang. 

Der Erlös dieser Veran­
staltung kommt wie immer 
einem karitativen Zweck 
zu Gute, unter dem Motto: 
LIONS HELFEN. „Meisterkoch” und Gastgeber: Gerhard Lederer

Bad Hall

Fo
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Übergewicht? – Abnehmen auf Dauer, aber richtig!

Dr. Kurt Huemer, Kurarzt	 Foto: privat

Kaum ein Gesundheits­
problem beschäftigt 

unsere Wohlstandsgesell­
schaft mehr als das Thema 
Abnehmen, Diät und „ge­
sunde Ernährung“.

Besonders nach den Feier- 
und Schlemmertagen wer­
den von den Illustrierten 
und anderen Medien die 
verschiedensten „Wunder­
diäten“ und  Erfolgsrezepte 
angeboten. Viele figur- 
und gesundheitsbewusste 
Menschen sind in dieser 
Jahreszeit besonders gut 
motiviert abzunehmen. 
Dabei sollte aus medi­
zinischer Sicht unbedingt 
folgendes beachtet werden:

Eine sinnvolle und dauer­
hafte Gewichtsreduktion 
ist nur durch eine blei­

bende Änderung der Er­
nährungsgewohnheiten 
erreichbar und langfristig 
erfolgreich.

In möglichst kurzer Zeit 
möglichst viele Kilos zu 
verlieren, z.B. durch eine 
sogenannte Crashdiät, ist 
sinnlos und mitunter sogar 
gesundheitsschädigend. 
Nach kurzer Zeit ist das 
Ausgangsgewicht meist 
wieder erreicht und die 
Frustration entsprechend 
groß.

Ausreichende und regel­
mäßige Bewegung (zu 
jeder Jahreszeit) ist zur 
Erlangung bzw. Erhaltung 
des Wunschgewichtes 
notwendig. Es sollen 
vor allem Fettgewebe, 
Schlackenstoffe und Wasser 

Gesundheit ist unser höchstes Gut. Die Ärzte des Kur
bezirkes haben sich bereit erklärt Ihr Fachwissen in Tipps 
und Ratschlägen rund um das Thema gesund sein und 
gesund bleiben zu veöffentlichen. Gewichtsreduktion, 
ein Dauerbrenner. Crash-Diäten sind nicht nur sinnlos, 
sondern mitunter gesundheitsschädlich.

reduziert werden, nicht 
aber die Muskelmasse. Den 
richtigen Abnehmerfolg 
kann man z.B. in unserer 
Ordination mit einem ge­
eigneten Messgerät ein­
fach und schmerzfrei fest­
stellen.

Eine medizinische Beratung 
durch spezialisierte Diäto­
logen ist anzuraten und 
Erfolg versprechend. Eine 
Gewichtsreduktion soll­

ten Sie nicht einfach nur 
ausprobieren, sondern auf 
Dauer auch wirklich wol­
len. 

Nur dann erlangen sie 
Freude, Wohlbefinden, bes­
sere Lebensqualität und 
den entsprechenden Erfolg 
für ihre Gesundheit.

Mehr Information und pro­
fessionelle Hilfe unter der 
Telefonnummer 07258/ 
5454.

Grünschnitttermine

Die ARGE-Kompost­
anlage Bad Hall bie­

tet auch im Jahr 2009 wie­
der die Möglichkeit an, 
Grün- und Heckenschnitt 
in 110-Liter-Säcken direkt 
vor Ort abzuholen. Der 
Grünschnittsack ist im 
Stadtamt/Bürgerservice­

büro zu einem Preis von 
Euro 3,50 erhältlich.
1.	�Mittels dieser Säcke 

darf nur Grün-, Hecken­
schnitt und Laub entsorgt 
werden – auf keinen Fall 
Bio-Müll.

2.	�Die Säcke müssen „wie 
die Mülltonnen” am 

Abholtag ab 7.00 Uhr 
beim Straßenrand bereit­
stehen.

3.	�Der Abholtag ist jeweils 
ein Freitag, 3-wöchent­
lich.

Termine 2009:

06. und 27. März

17. April
08. und 29. Mai
19. Juni
10. und 31. Juli
21. August
11. September
02. und 23. November
13. November

Förderung für Solaranlagen

Die Stadt Bad Hall 
unterstützt die Er­

richtung von Solaran­

lagen. Zusätzlich zur 
Förderung durch das 
Land Oberösterreich 

zahlt die Stadtgemeinde 
20% der Landesförderung, 
maximal 300,– Euro.

Nähere Auskünfte dazu 
erteilt das Stadtamt Bad 
Hall.

Bad hall
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Herren- und Damensalon
Hermann Zeilinger

Inh.: Alexandra Schmidt, Tochter

keine Mittagspause und bestens ausgebildete
Fachkräfte für DW, Schnitt, Farbe und Mechen
Bad Hall, Hauptplatz 10, Telefon 2700

Geburten
02.01.08	 Singer Lukas	 Magdalena u. Günther
05.01.08	 Humer Elisabeth	 Michaela u. Erich
06.01.08	 Gondosch Alina	 Claudia u. Helmut
09.01.08	 Königsgruber Sophie	 Maria u. Roland
12.01.08	 Motz-Artner Michael	 Andrea u. Franz 
19.01.08	 Leitner Kilian Franz	 Jacqueline u. Franz
17.02.08	 Gökler Judith	 Ute u. Christian
18.02.08	 Traub Lina	 Sandra u. Felix
21.02.08	 Viertlmayr Leonardo	 Isabella u. Manuel
12.03.08	 Sahan Pia	 Muammer u. Birgit
20.03.08	 Rachlinger Raphael	 Andrea u. Klaus
01.04.08	 Djekic Luka	 Vinco u. Sladjana
05.04.08	 Richard Christoph	 Karin u. Roland
09.04.08	 Demiralp Deniz	 Daniela u. Davut
24.04.08	 Kaiblinger Viktoria	 Birgit u. Günther
26.04.08	 Maier Elias Alexander	 Sabine u. Ronald
19.05.08	 Pöcksteiner Benjamin	 Leopold u. Alexandra
20.05.08	 Reisinger Julia	 Susanne u. Alois
24.05.08	 Reitmann Julia	 Anita u. Michael
05.06.08	 Zeintl Elena Felina	 Andrea u. Christoph
06.06.08	 Marousek Niclas	 Sandra u. Martin

Rückblick auf 2008
23.06.08	 Neudecker Helene	 Anita u. Robert
29.06.08	 Lechner Marie	 Birgit u. Bernd
16.07.08	 Klausner Sara	 Sabine u. Michael
18.07.08	 Osnaya San Cristobal Daniel Johann	
		  Scarlet u. Klaus
29.07.08	 Gmainer Raphael	 Barbara u. Alexander
02.08.08	 Yeter Yusuf Emre	 Ayse u. Atalay
14.08.08	 Sonnleitner Maria Romana	 Birgit u. Roman
16.08.08	 Steiner Luzia Maria	 Doris u. Robert
20.08.08	 Gebeshuber Florian Josef	 Daniela u. Gerald
21.09.08	 Schwaiger Sarah	 Roland u. Renate
24.09.08	 Wachauer Sebastian	 Gernot u. Martina
26.09.08	 Jelica Boris	 Nada u. Franjo
26.09.08	 Kurtuldu Naomi Catharina	 Jale 
29.09.08	 Hinterleitner Michael	 Sabine u. Georg
30.09.08	 Kriechbaumer Moritz	 Maria u. Markus
01.10.08	 Gubesch Christoph	 Andrea u. Hans Günter
13.10.08	 Fischer Tabea Kim	 Andrea u. Herbert
18.10.08	 Bauer Sarah Katharin	 Michaela u. Christian
30.10.08	 Kührer Tobias Julian	 Sandra u. Michael
04.11.08	 Bachmayr Martin	 Sibylle u. Karl
06.11.08	 Eldes Lara Narin	 Nazan u. Mahmut
07.11.08	 Wieländer Emely	 Jessica u. Alfred
18.11.08	 Knotek Laura	 Katrin u. Peter
25.12.08	 Ömmer Jonas	 Katharina u. Hans-Jürgen
	

Hochzeiten - auswärts geschlossen
05.01.08	 Ramsner Helmut	 Halmer Katja
17.05.08	 Heitzeneder Michael	 Spatt Petra Sandra
28.06.08	 Igmann Matthias	 Rauch Martina Birgit
19.07.08	 Cöteli Yasin	 Sahan Zeynep
20.09.08	 Salzer Stephan	 Finsterer Sybille
27.09.08	 Ing. Brandner 	 Wolfschwenger
	 Michael Theobald	 Gabriele Josefa
04.10.08	 Hübler Erich	 Humer Michaela

Bad Hall
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Hochzeiten
08.01.08	 Tanriverdi Cemal u. Milikoglu Basak
19.01.08	 Hiesmayr Ernst u. Mutschler Margit
25.04.08	 Mag.theol. Lösch Josef u. Liebenwein Ulrike
03.05.08	 Legner Michael u. Schellmann Sabrina
10.05.08	 Seyr Manuel u. Reiter Dinah
24.05.08	 Pürstinger Stefan u. Bergmair Sarah
05.07.08	 Wiesinger Hannes u. Weingartmair Sonja
12.07.08	 Ortner Karl u. Seela Nadja
26.07.08	 Petkovic Mirko u. Formagiu Cornelia
26.07.08	 Mag.rer.nat. Bachmayr Gerald u. 
	 Kammerhofer Lydia
01.08.08	 Lichtenschein Richard u. 
	 Koblizek Annemarie
08.08.08	 Schossthaler Erwin u. Kolm Sandra
20.08.08	 Kosseg Michael u. Albrecht Anke
06.09.08	 DI Dr.techn. Obereder Andreas u. 
	 Angebrand Malies
11.10.08	 Wieländer Alfred u. Deschka Jessica
11.10.08	 Pilat Walter u. Enzi Sabine
18.10.08	 Aigner Christoph u. Glaser Bettina
25.10.08	 Koppelhuber Martin u. Schedlberger Ulrike
31.10.08	 Riedl Adolf u. Alsody Renate
20.12.08	 Pichler Roland u. Diwald Tamara
20.12.08	 Baumböck Erich u. Jovanovic Sladjana

Sterbefälle
01.01.08	 Kohut Reghina	 Lerchenstraße 26
04.01.08	 Laffenzecker Leopoldine	 Linzer Straße 1
11.01.08	 Vogelhuber August	 Hehenberg 166
22.01.08	 Frings Stefanie	 Adlwanger Straße 8a
24.01.08	 Heupler Henriette	 Adlwanger Straße 8a
29.01.08	 Fisecker Johann	 Billrothstraße 20
03.02.08	 Aspetsberger Maria	 Linzer Straße 1
18.02.08	 Daucher Wilhelm	 Adlwanger Straße 8a
25.02.08	 Füreder Franz	 Stelzhamerstraße 9
28.02.08	 Albrecht Elfriede	 Linzer Straße 1
29.02.08	 Mandorfer Rudolf	 Grünburger Straße 70
09.03.08	 Neuhauser Karolina Maria	 Adlwang 8 a
14.03.08	 Hihn Johann	 Adlwanger Straße 8a
16.03.08	 Schröck Johanna	 Hehenberg 1
25.03.08	 Brandner Franziska	 Adlwanger Straße 8a
30.03.08	 Stockenreitner Friederika	 Linzer Straße 1
02.04.08	 Danmayr Berta Anna Juliana	 Adlwanger Str. 8a
02.04.08	 Jovic Manda	 Kirchenstraße 13
10.04.08	 Klausner Maria	 Adlwanger Straße 8a
10.04.08	 Angerer Anna	 Adlwanger Straße 8a
14.04.08	 Demelbauer Renate Ursula	 Leo-Geslot-Str. 12
18.04.08	 Schiefermayr Rosa Maria	 Billrothstraße 18
18.04.08	 Geistberger Franz	 Adlwanger Straße 8a

Rückblick auf 2008
28.04.08	 Wimmer Maria	 Linzer Straße 1
28.04.08	 Groß Johann	 Waldweg 1
29.04.08	 Zeillerbauer Anna	 Linzer Straße 1
29.04.08	 Kronsteiner Maria	 Adlwanger Straße 8a
12.05.08	 Hackl Johann Herbert	 Kurhausstraße 8
18.05.08	 Langer Ernestine	 Adlwanger Straße 8a
19.05.08	 Binder Wilhelm	 Adlwanger Straße 8a
28.05.08	 Stuhan Anna Karolina	 Hehenberg 2
30.05.08	 Schuster Anna	 Römerstraße 58
01.06.08	 Biege Franziska	 Blankenbergerstraße 26
01.06.08	 Simovic Nada	 Am Hilgergrund 4
04.06.08	 Zauner Herbert	 Adlwanger Straße 8a
09.06.08	 Tilli Josef	 Adlwanger Straße 8a
11.06.08	 Englmayr Julius	 Römerstraße 38
15.06.08	 Pointinger Erna	 Adlwanger Straße 8a
18.06.08	 Klaschka Alfred	 Adlwanger Straße 8c
19.06.08	 Leimer Otto	 G.-Mahler-Straße 4
24.06.08	 Priestner Leopold	 Adlwanger Straße 8a
20.07.08	 Schoßthaler Josef	 Guntherstraße 16
05.08.08	 Kronberger Anna	 Feyreggerweg 1
07.08.08	 Aigner Anna Elisabeth	 Adlwanger Straße 8a
12.08.08	 Reisinger Hilda Cäcilia Anna	 Adlwanger Str. 8a
16.08.08	 Lang Margareta	 Adlwanger Straße 8a
17.08.08	 Zachhuber Ida	 Kirchenstraße 11
21.08.08	 Eisenberg Herbert Karl Maria	 Höhenstr. 30
01.09.08	 Weber Katharina	 Stelzhamerstraße 13
17.09.08	 Pfleger Harald	 Kammerhuberstraße 6
20.09.08	 Pauzenberger Josefa	 Furtberg 11
26.09.08	 Höglinger Karl	 Feldgasse 3
29.09.08	 Eisenhuber Johann	 Grillparzerstraße 28
30.09.08	 Punkenhofer Elvira	 Linzer Straße 1
02.10.08	 Dunkel Edeltraut	 Linzer Straße 1
04.10.08	 Theuerweckl Maria	 Linzer Straße 1
04.10.08	 Heubusch Pia Monika	 Linzer Straße 1
13.10.08	 Simayr Maria	 Adlwanger Straße 8a
13.10.08	 Wamprechtshammer Maria	 Adlwanger Str. 8a
17.10.08	 Ganglbauer Wilhelmine	 Adlwanger Str. 8a
19.10.08	 Gstöttner Karl	 Adlwanger Straße 8a
29.10.08	 Fulsche Stephanie	 Linzer Straße 1
07.11.08	 Pollhammer Franz	 Römerstraße 30
15.11.08	 Wickgruber Zäzilia	 Schwalbenweg 6
22.11.08	 Bichler Alois	 Quellenstraße 6
23.11.08	 Ostermann Maria	 Adlwanger Straße 8a
24.11.08	 Ackerl Johann	 Großmengersdorf 11
28.11.08	 Steblak Maria	 Adlwanger Straße 8a
01.12.08	 Chlup Franz	 Adlwanger Straße 8a
02.12.08	 Jungreithmair Theresia	 Linzer Straße 1
04.12.08	 Fritz Catarina	 Am Hilgergrund 2
04.12.08	 Brandstetter Rosa	 Adlwanger Straße 8a
06.12.08	 Wiesinger Karl	 Furtberg 106
15.12.08	 Bierstedt-Haas Emma	 Linzer Straße 1
22.12.08	 Keta Elisabeth	 Linzer Straße 1

Bad Hall
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Das Forum Hall blickt erwartungsvoll in die Zukunft

Ein volles Haus konn­
te das Forum Hall 

anlässlich der 18. General­
versammlung verzeich­
nen. Unter den zahlreichen 
Mitgliedern und Gästen 
waren auch Bürgermeister 
Franz Aschauer sowie 
Vertreter der Gemeinden 
Bad Hall und Pfarrkirchen. 
Bekanntes und oftmals 
Unbekanntes zeigte Mag. 

Katharina Ulbrich in ihrem 
spannenden historischen 
Vortrag „Pfarrkirchen – 
unsere Nachbarn“ auf.

Auf überaus erfolgreiche 
zehn Jahre seiner Obmann­
schaft blickte Dir. Franz 
Ehrenhuber zurück. In 
dieser Zeit wurden mehr 
als 70.000 Besucher im 
Forum Hall registriert. 64 

Sonderausstellungen und 
die Landesgartenschau 
haben viel dazu beigetragen. 
Einen spürbaren Besucher­
rückgang gab es allerdings 
im abgelaufenen Jahr. 
Ein Grund dafür dürfte 
der damalige Umbau des 
Thermenressorts sein.

Dieser Trend dürfte sich 
heuer wieder umkehren. 

Mit der geplanten Sonder­
ausstellung „Fasching – 
die fünfte Jahreszeit“ wird 
vom 9. Mai bis 31. Oktober 
Bad Hall als oberösterreichi­
sche Faschingsmetropole 
präsentiert. 

Tatkräftige Unterstützung 
dazu gibt es hier vom Bad 
Haller Carnevalclub.

Kostenlose Matura für alle Oberösterreicher
Fernstudium oder 
Abendunterricht ab 
23. Februar.
Das Linzer Abendgym­
nasium startet am Montag, 
dem 23. Februar, mit zwei 
neuen Klassen. Der Einstieg 
ist noch bis zum 20. März 
möglich. 

Der Schulbesuch ist kosten­
los, und auch die ver­
wendeten Schulbücher 

im Rahmen der Schul­
buchaktion nahezu gra­
t is. Die Kandidaten 
werden wahlweise im 
Abendunterricht oder 
im Fernstudium mit Kon­
taktphasen in zwei bis acht 
Semestern zur Matura 
geführt. Voraussetzungen 
sind ein österreichischer 
Pflichtschulabschluss und 
ein Mindestalter von ca. 17 
Jahren.

Noten aus Oberstufenjah­
ren mittlerer und höherer 
Schulen werden ange­
rechnet.

Nähere Informationen im 
Internet unter www.abend­
gymnasium.at (Standort 
Linz) oder unter der 
Nummer 0732-772637-33.

Stammgäste-Ehrung
Bronzene Treuenadel
Waltraud Stifsohn, 2352 Gumpoldskirchen
10. Aufenthalt im Kurhotel Vitana

Bad Hall
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Naturfreunde aktiv

In den Tagen rund um den 
Jahreswechsel waren die 

Naturfreunde Pfarrkirchen-
Bad Hall traditionell wieder 
besonders aktiv.

Paul Mittermayr organi­
sierte am 21. Dezember 
eine Skitour auf die Tann­
schwärze im Gebiet Hengst­
paß. 

Vom 26. bis 30. Dezember 
war Gosau fest in der Hand 
von Naturfreunden. Fünf 
sensationelle Sonnenski­
tage mit hervorragenden 
Pistenverhältnissen und 
ausgezeichnetem Service 
auf der Hütte belohnten 
die schneehungrigen Win­
tersportler.

Beim Ski- und Board-
Kurs in Hinterstoder zu 
Jahresbeginn waren 22 
Lehrwarte, Betreuer und 
Helfer mit Freude und 
Engagement im Einsatz, um 

Skikursgruppe mit Ausbildner und Wintersportreferent Günther Kastler.

69 Kinder wintersportlich 
zu unterrichten. Herrliches 
Wetter, traumhafte Pisten 
und beste Betreuung vor 
Ort trugen maßgeblich zum 
vollen Erfolg der Kurstage 
bei.

Terminvorschau:

Wanderung „Teufelshöhle“ 
am Sonntag, den 8. Februar, 
Start um 10 Uhr am Park­

platz in Pfarrkirchen.

Familien-Skitage, 14. bis 
17. Februar, am Feuerkogel 
in Ebensee. Anmeldungen 
bei Sabine Lehner, 0650/ 
8101510. 

„Live dabei – mit Ski & 
Board“ vom 15. bis 19. 
Februar in Gosau. Info & 
Anmeldung bei Günther 
Kastler, 0676/88761233. 

Sonntag, 1. März Ski- & 
Boardmeisterschaft der 
Naturfreunde und Orts­
skitag der Gemeinde Pfarr­
kirchen, auf der Wurzer­
alm. 

Alle Infos zu den Veran­
staltungen gibt es auch 
im Internet unter www.
pfarrkirchen-bad-hall. natur­
freunde.at

Erfolg für die Pendler
Eilzugsverbindung 
um 17.56 Uhr jetzt ab 
Bahnhof Linz.

Einen Erfolg für alle Pend­
ler die nach Linz fah­
ren, konnten Manfred 
Essl und eine engagierte 
Pendlergruppe erreichen. 
Ihre wichtige Schnell­
verbindung um 18 Uhr ab 
Linz war von den ÖBB aus 
dem Fahrplan gestrichen 
worden.

Durch intensive Verhand­
lungen und mit Unter­
stützung der Medien sowie 

dem Verkehrsreferat des 
Landes Oberösterreich 
wurde nun eine neue 
Abendverbindung geschaf­
fen. Diese scheint jedoch 
zurzeit noch in keinem 
Fahrplan auf, lediglich auf 
den Anzeigemonitoren.

Abfahrt für die neue Eil­
zugsverbindung von Mon­
tag bis Freitag ist um 17.56 
Uhr in Linz.

Der Zug hält in Traun, 
Neuhofen/Krems, Rohr-
Bad Hall, Kremsmünster 
und Wartberg.

Ferialpraktikanten
gesucht

Im Bezirkssenio­
renwohnheim Bad 

Hall werden auch 
heuer wieder Feri­
alpraktikanten für die 
Bereiche Pflege und 
Küche gesucht.

Nähere Informationen 
erhalten Sie unter der 
Tel.-Nummer 07258/ 
5211-0. 

Bewerbu ngsbögen 
sind im Büro oder im 
Internet unter www.
shvse.at - Formular­
sammlung erhältlich.

Schriftliche Bewer­
bungen bis 13. Fe­
bruar an das Bezirks­
seniorenwohnheim 
Bad Hall, Adlwanger 
Straße 8a.

Bad Hall

Foto: privat
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Fünf neue Mitglieder für die Stadtkapelle

Beim Wunschkonzert 
am Dienstag, 23. De­

zember, wurden fünf 
JungmusikerInnen in 
die Stadtkapelle Bad 
Hall aufgenommen. Sara 
Reisinger, Olivia Pern­
egger, Lisa Rammerstor­

fer, Phil lip Schinko 
und Manuel Ganitzer 
werden in Zukunft den 
Klangkörper verstärken.

Den Jungmusikerbrief 
überreichte den frisch­
gebackenen Orchester­

Verstärkung durch fünf junge Musiker für die Stadt­
kapelle	 Foto: Stadtkapelle

mitgliedern Jugendrefer­
entin Evelyn Gubesch 
und ihre Stellvertreterin 
Sabine Ritter. Anschlie­
ßend durften die Jung­
musikerInnen beim Kon­
zert in der Stadtpfarrkir­
che ihr musikalisches 
Können unter Beweis 
stellen. Spielfreude, Spaß 

und Freude an der Gemein­
schaft sollen im Vorder­
grund stehen, dazu gehören 
auch Probenbesuche und 
Ausrückungen.

Die Stadtkapelle Bad 
Hall gratuliert den Jung­
musikerInnen herzlich 
und wünscht ihnen alles 
Gute und viel Erfolg.

Bad Hall
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Silvesterpremiere der Tassilo-Bühne – ein Riesenerfolg
Seit 20 Jahren präsentiert die Tassilo Bühne jeweils 
zum Jahreswechsel eine neue Komödie. Auch diesmal 
ist es den Akteuren wieder gelungen, zu Silvester das 
Publikum im ausverkauften Stadttheater von ihrem 
schauspielerischen Können zu überzeugen. 

Mit „OSCAR“ einer 
Komödie von Clau­

de Magnier, die schon 
mit Luis de Funes höchst 
erfolgreich verfilmt wurde, 
feierte die Tassilo Bühne 
Bad Hall einen fulminanten 
Premierenerfolg.  Die 
Komödie wurde von 
Felix Hafergut gekonnt 
pfiffig und pointenreich 
inszeniert. Nach drei 
turbulenten Akten setzte 
nach dem letzten Vorhang 
tosender Applaus ein, der 
die Mitwirkenden immer 
wieder vor den Vorhang 
holte. Alle Rollen waren 

hervorragend besetzt, es 
wurde flott und textsicher 
agiert.

Besonders der Haupt­
darsteller des Stückes, 
Hans Scheidleder, der 
Polizeichef von Bad Hall, 
wurde mit Bravorufen 
und viel Beifall bedacht. 
Überzeugend in der  Rolle 
seines Gegenspielers war 
Bernhard Ruf als Albert 
Leroi zu sehen. Ingrid Lat­
schenberger-Ehrig und 
Bettina Perschl als Mut­
ter-/Tochtergespann, Inge 
Gegenhuber und Edith 

SC
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R
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10.00 Uhr:  Eltern- Kind Tanzen ab 2 Jahren
10.30 Uhr:  Kreativer Kindertanz 3 - 6 Jahre
11.00 Uhr:  Modern Dance 6 - 10 Jahre
11.30 Uhr:  Klassisches Ballett 6 - 10 Jahre
13.00 Uhr:  Kindershowtanz 6 - 10 Jahre
13.30 Uhr:  Modern Dance 10 - 14 Jahre
14.00 Uhr:  Hip Hop & Break Dance ab 10 Jahren
14.30 Uhr:  Modern Jazz Dance Erwachsene
15.00 Uhr:  Hip Hop Erwachsene
15.30 Uhr:  Schauspiel & Improvisation, Jugendliche & Erwachsene
16.00 Uhr:  Pilates/ Pilatesdance + CARDIOLATES!
16.30 Uhr:  Yoga ab 6 Jahren
17.00 Uhr:  Yoga Erwachsene
17.30 Uhr:  Rückenfit für Kinder ab 6 Jahren
18.00 Uhr:  Medizinische Rückenschule + Beckenbodentraining

Tanzstudio

dance      work

www.dancework.at

Einfach vorbeikommen 

und GRATIS mitmachen!

Linzer Str. 1, 4540 Bad Hall
0650/8521742, s.stickl@gmx.at

Aktivitäten des Tanzstudios im Herbst/Winter 2008:
–	�Die Tanzklasse „Modern Dance 8 – 10 Jahre“ wirkte bei dem Kinderstück Peter 

Pan in Steyr und Bad Hall mit. Nach insgesamt 12 Aufführungen sind die Kin-
der nun bestens für die große Performance im Mai vorbereitet.

–	�Auch die Ballettgruppe konnte bei dem Wunschkonzert der Bad Haller Stadt-
musikkapelle aktiv mitwirken und tanzte einen „Schneemanntanz“.

–	�Gemeinsam mit unserer Physiotherapeutin Michaela wurde in den Bad Haller 
Volksschulklassen ein Rückenfit-Bewegungstraining abgehalten.

–	�Die neue Showdancegruppe präsentierte beim Schauturnen des Turnverein 
Bad Hall, eine hoch anspruchsvolle Show aus High School Musical und brach-
te das Publikum zum Kochen.

Vorschau:
–	Montag, 2. März:	 Beginn des Sommersemesters 2009
–	18. – 19. April:	 ESDU Austrian Open Dance Contest, Zell am See
–	Samstag, 2. Mai:	 Tanzperformance im Stadttheater Bad Hall

Sonntag, 1. Februar ’09 . 10.00 – 18.00 Uhr

Bad Hall

Schreglmann als Stuben­
mädchen sowie Ursula 
Hölzl als noch eine 
Tochter sorgten 
für so manchen 
Lacher. 

Christoph Zach­
huber spielte ge­
konnt den ver­
liebten Oscar, 
Ralph Dickinger einen 
perfekten russischen 
Chauffeur. Großartig 
wie immer war Robert 
Burghofer als Masseur. 

Zu sehen ist dieser Theater­
spaß noch am Samstag, 31. 
Jänner, sowie am Freitag, 
6. und Samstag 7. Februar, 
im Stadttheater Bad Hall, 
jeweils um 19:30 Uhr. 
Karten von 11 bis 13 Euro 

bei der Stadtgemeinde Bad 
Hall, Tel. 07258/7755-0.

Foto: Schreglmann
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Bad Hall

Eltern-Kind-Zentrum Domino: „Wenn Familien wachsen”

Eltern mit Babys 
im 1. Lebensjahr 

sind herzlich zum offe­
nen Treffpunkt „Baby­
club“ eingeladen, der 
jeden 3. Mittwoch im 
Monat stattfindet. Er­
fahrungsaustausch und 
gegenseitige Stärkung 
sollen frischgebackene 
Eltern in der ersten Zeit mit 
dem Baby unterstützen.

Dazu gibt Still- und 
Trageberaterin Beate 
Winzig wertvolle Tipps 
und Fachinformation etwa 
zum Thema Schlafen oder 

Beikost. In den beliebten 
Spielgruppen wird durch 
ausgewähltes Spielangebot 
in überschaubaren Grup­
pen, viel Musik und 
Bewegung die sprachliche, 
soziale und emotionale 
Entwicklung der Kinder 
gefördert. Einzigartig weit 
und breit ist die Englische 
Spielgruppe für Kinder 
ab dreieinhalb Jahren 
mit Native Speaker Angie 
Moshammer. 

Das neue EKIZ-Pro­
grammheft wird im ge­
samten Kurbezirk an Eltern 

mit Kindern bis vier Jahren 
versandt. Es liegt weiters 
bei allen Banken, Ärzten 
und Gemeindeämtern 

auf. Weitere Infos und 
Anmeldung unter Tel. 
07258/4612 oder Mail: 
ekiz-badhall@aon.at

BAD HALLERInformationen für den Kurbezirk Bad Hall                  Seit 1842

Die
Nummer I
in Bad Hall

Wo
Werbung

wirkt!
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Bad Hall setzt kulturelle Akzente

Bad Hall

Operette, Musical, Theater, Kabarett und Oper. 
Der Spielplan des Stadtheaters lässt keine Wünsche 
offen.	 Fotos: Kainrath

Den Alltag für einige Stunden vergessen und ab
tauchen in die Welt des Theaters. Das Stadttheater 
wartet auch dieses Jahr mit einem sehenswerten 
Programm auf. 

Operette, Musical, 
Theater, Kabarett 

und Oper. Der abwechs­
lungsreiche Spielplan 
lässt keine Wünsche 
offen. Sehr erfolgreich ist 
die Tassilo Bühne mit der 
Verwechslungskomödie 
„Oscar“. Im Frühjahr be­
geistern dann die Come­

dian Harmonists und 
die Oper „Orpheus und 
Euridice“ von Christoph 
Willibald Gluck. Im Som­
mer steht die Operette 
„Der Graf vonLuxemburg“ 
von Franz Lehar auf dem 
Spielplan und im Herbst 
kommt der Musical­
klassiker „Hair“ zur Auf­

Der Alpenverein berichtet
Schnee und 
Lawinenkunde-Kurs
Am diesjährigen Schnee- 
und Lawinenkurs nahmen 
acht TourengeherInnen 
am 20. Dezember teil. Der 
theoretische Teil fand in 
einer Gaststube in Spital/
Phyrn statt. Anschließend 
ging es, hinauf in das Ge­
biet der Bosrückhütte. 
Im Übungsgelände wur­
den dann Schneeprofile, 
Rutschblocktest und Spu­
renanlage erläutert und 
durchgeführt.

Schitour zum 
Wasserklotz

Sieben Teilnehmer stie­
gen am 10. Jänner unter 
der Leitung von Christian 
Riegler zuerst zum Was­
serklotz auf. Nach der 
kurzen steilen Abfahrt 
vom Nordhang wurden 
in Zweiergruppen prak­
tische Übungen mit dem 
Lawinensuchgerät durch­
geführt.  

Schitour zum 
Griesmoarkogel und 
Himmeleck

Ausgezeichnete Touren­
bedingungen am 17. Jän­
ner beim Aufstieg zum  
Griesmoarkogel (2009 m). 

Nach der Gipfelrast nahm 
eine Gruppe noch das 
Himmeleck (2096 m) in 
Angriff, die zweite Grup­

pe fuhr Richtung Liesing- 
alm ins Tal ab. Ein beein­
druckender Tourentag für 
die Teilnehmer.

Anstieg zum Griesmoarkogel.	 Foto: privat

führung. Das abgelaufene 
Kulturjahr war überaus 
erfolgreich. 18.987 Be­
sucher wurden bei den 58 
Veranstaltungen im Stadt­
thater Bad Hall gezählt. 
Dies bedeutet eine Ge­
samtauslastung von 70%, 
ein herausragend posi­
tiver Wert unter den öster­
reichischen Häusern. Spit­
zenreiter war wie jedes 
Jahr die Operette, diesmal 
mit 6.357 Besuchern. Das 
Papermoon-Konzert und 

das Kathreinkonzert waren 
zu 100% ausgebucht, 95% 
Auslastung brachte das 
Märchen Peter Pan.

Die Kulturveranstaltun­
gen im Stadttheater sind 
auch ein bedeutender 
wirtschaftlicher Faktor 
für Bad Hall. 

Die Wertschöpfung aus 
dem  Jahr 2008 beträgt 
immerhin 2.050.596,– 
Euro. 686.556,– Euro 
brachte allein die Oper­
ette „Im weißen Rössl“.



Adlwang
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Geburten
Im vergangenen Jahr wurden in Adlwang acht Kinder ge­
boren, davon fünf Knaben und drei Mädchen. Folgende 
Familien freuen sich über Nachwuchs:

Lechner Karin u. Binder Hans-Peter	 einen Tobias
Deutsch Brigitta u. Wegerer Franz	 eine Frances
Hirsch Christine u. Schwarzenbrunner Hannes	 eine Tanja
DI Angebrand Kerstin u. DI Mittermayr Paul	 einen Josef
van Faassen Elke u. Thomas	 einen Julian
Kosseg Anke u. Michael	 einen Roland
Pernegger Baditta u. Kremshuber Andreas	 eine Amelie
Mittermayr Nicole	 einen Marcel

Rückblick auf 2008

Sterbefälle
13 Bewohner aus Adlwang verstarben 2008:

20. April	 Albrecht Walter
29. April	 Zeillerbauer Anna
16. Mai	 Steinmaßl Elisabeth
04. Juni	 Zauner Herbert
05. Juni	 Meindl Johanna
10. Juni	 Passenbrunner Maria
29. Juli	 Heger Josefa
12. August	 Kogler Johann
04. September	 Lungenschmid Josef
17. November	 Achathaler Adolfine
18. November	 Dietermayr Karl
19. November	 Scheller Helmut
24. November	 Bögl Johann

Hochzeiten
Am Standesamt Adlwang schlossen im vergangenen Jahr 
vier Paare den Bund fürs Leben und zwar:

Reininger Leopold und Kaiblinger Isabella
Lindner Robert und Haslinger Silke
Wasserbauer Christian und Lederhilger Elfriede
Raml Mario und Pramhas Elisabeth

Terminkalender 
für die Müllabfuhr
Im Rundschreiben 

der Gemeinde wurde 
neben den aktuellen 
Mitteilungen auf die 
Termine für die Rest­
müll- bzw. Bioabfuhr 
hingewiesen.

Für Haushalte, die hin­
sichtlich Ausdruck über 
keine EDV verfügen, 
liegen  Terminkalender 
in der Gemeindekanzlei 
zur freien Entnahme 
auf. 

Diamantene Hochzeit

Gleich zwei Paare feier­
ten das seltene Ehe­

jubiläum der Diamante­
nen Hochzeit, immerhin 
bedeutet dies 60 Jahre Ehe­
bund.
Ihr Jubiläum feierten Au­
gust und Agnes Mollner 
(oben), wohnhaft in der 
Forsterstraße, sowie Josef 

und Margarete Wimplinger 
(rechts), wohnhaft am 
Unteren Weignerweg.
Zum besonderen Fest 
überbrachten Bürger­
meister Mag. Franz Hiesl­
mayr, Vizebürgermeister 
Josef Straßmayr und Amts­
leiter Alfred Pramhas 
die besten Wünsche des 

Landeshauptmannes Dr. 
Josef Pühringer sowie der 
Gemeinde Adlwang und 

überreichten die Ehrengabe 
des Landes OÖ an die 
Jubilare.	 Fotos: privat
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Vom 2. bis 4. Jänner fand 
die traditionelle Orts-

Eisstockmeisterschaft der 
Union Adlwang statt. Das 
Organisationsteam mit 
Leiter Helmut Holzinger, 
Helmut Drechsler und 
Christian Friesenbichler 
setzte wieder alles daran, 

um einen optimalen Ab­
lauf des Turniers zu ge­
währleisten. Sie durften 
sich über einen neuen 
Rekord der Teilnehmerzahl 
von 59 Moarschaften freu­
en, die auf vier optimalen 
Stockbahnen um den 
Turniersieg rangen.

Nach den ersten beiden 
Turniertagen, an denen 
die Moarschaften um den 
Finaleinzug schossen, 
konnten sich letztendlich 
die „Holzingers“ in einem 
hochkarät igen Finale 
gegen das Newcomer 
Team „Fußball Abwehr“ 

durchsetzen. Dritte wurde 
die Moarschaft der SPÖ.

In der Damenwertung, die 
heuer erneut durchgeführt 
wurde, siegte der „Alt-
Elternverein“ vor den 
„Schlümpfen“ und den 
„Golden Girls”.

14. Adlwanger Eisstock-Meisterschaften

7. Februar: Westernball 
in der Bürgerhalle

21. Februar: Faschings­
gschnas in der Sportan­
lage

Tag der Senioren

Es ist in Adlwang schon 
lange Tradition, die 

älteren Bewohner in den 
Mittelpunkt eines Fest­
tages zu stellen. Nach 
der Gottesdienstfeier, die 
von Ortspfarrer P. Georg 
Pfeil feierlich zelebriert 
wurde, fand im Gasthof 
Zeilinger das gemütliche 
Beisammensein im Kreise 
der Gemeindevertretung 
statt, bei dem der Musik­
verein Adlwang für die 
feierliche Umrahmung 

sorgte. In seinen Ausfüh­
rungen unterstrich Bür­
germeister Mag. Franz 
Hieslmayr die besondere 
Bedeutung dieses Tages 
und dankte den betagten 
MitbürgerInnen, die zum 
wirtschaftlichen Aufbau 
unseres Heimatlandes 
wesentlich beigetragen 
haben. 
An diesem Festtag wurden 
auch jene Senioren ge­
ehrt, die ihr 75. bzw. 85. 
Lebensjahr vollendeten. 

Hohes Alter

Sein 80. Lebensjahr vollendete kürzlich Johann Dieter­
mair, ehemaliger Besitzer am Hartmairgut in der 
Nußbacherstraße. Bürgermeister Mag. Hieslmayr 
und Amtsleiter Pramhas übermittelten die besten 
Wünsche der Gemeinde Adlwang und übergaben ein 
Ehrengeschenk.	 Fotos: privat

Veranstaltungen 
der Union Adlwang

Auszeichnung für die aktivsten Feuerwehr-Kameraden

Am 27. Dezember fand 
im Gasthaus Zeilin­

ger der traditionelle Kame­
radschaftsabend der Feuer­
wehr Adlwang statt.
Ein Höhepunkt war der 
Rückblick mit einer Prä­
sentation auf das vergangene 
Feuerwehrjahr. Im abge­
laufenen Jahr wurden 

von allen Kameraden 
insgesamt 7757 Stunden 
für die Sicherheit der 
Bevölkerung geleistet. 
Besonders stolz sind wir auf 
unsere Feuerwehrjugend, 
die 2008 ihr 40jähriges 
Bestehen gefeiert hat. 
Beim Abschnittsbewerb 
in St. Nikola konnte sie den Sieg erringen. Die 

aktivsten Kameraden wur­
den ausgezeichnet. Den 
ersten Platz als aktivster 
Feuerwehrmann 2008 be­
legte Markus Lindenmair. 
Auf Platz zwei Karl Weier­
mair jun. und den dritten 
Platz teilen sich Roland 

Rettenbacher und Martin 
Schuster. 

Als Dank für die gute Zu­
sammenarbeit bei der „Full 
Speed Party“ überreichten 
die Veranstalter der Feuer­
wehr eine Spende von Euro 
1000.-



Pfarrkirchen
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Bei der Jahreshauptver­
sammlung am 21. 

Dezember wurden auch 
Neuwahlen abgehalten. 
Als Obmann wurde Franz 
Schachner in seinem Amt 
neuerlich bestätigt.

Ihm stehen zur Seite: 1. 
Stellvertreter Maria Spern­
bauer, 2. Stellvertreter 
Elfriede Dutzler. Kassier 
Karl Dutzler, Stellvertreter 
Rudolf Kampenhuber. 
Schriftführer Johann Mau­
rerbaur, Stel lvertreter 
Regina Kampenhuber. 

Neuer Organisations- 
und Reisereferent wurde 
Rudolf Kampenhuber. 
Pressereferent Ferdinand 
Klausriegler. Als Beiräte 
Regina Kampenhuber 
und Helga Wölf lehner. 
Kassaprüfer Johann Mau­
rerbaur und Karoline 
Werner. Als Sprengel­
betreuer Moritz Hotz, 
Ferdinand Klausriegler, 
Johann Maurerbaur, 
Josefa R innerberger, 
Eva Rosenberger, Maria 
Spernbauer, Franz Schach­
ner und Helga Wölflehner.

Seniorenbund Pfarrkirchen

Der neu gewählte Obmann 
und sein Team danken dem 
langjährigen Reise- und 
Organisationsreferenten 

Karl Werner sehr herzlich 
für seine beispielgebende 
Arbeit. 

Foto: privat

Begegnung zwischen den Generationen
Ein vorweihnachtliches 

Leuchten erstrahlte 
in den Augen der Bewoh­
nerinnen und Bewohner 
des Bezirksseniorenheimes 
Bad Hall, als die Kinder 
der 2. Klasse Volksschule 
Pfarrkirchen ihr Ad­
ventspiel „Streit um den 
Nikolaus“ vorführten. 
Die Darbietung fand im 
Rahmen des Projektes 
„Begegnung zwischen den 
Generationen“ statt, das 
von den Kindern und ihrer 
Klassenlehrerin Andrea 
Strassmayr während der 
gesamten Volksschulzeit 

durchgeführt wird. Durch 
regelmäßige Besuche im 
Bezirksseniorenheim mit 
gemeinsamen Aktivitäten 
wird dabei ein natürlicher 
und verständnisvol ler 
Umgang miteinander 
gefördert. 

Das Projekt findet bei allen 
Beteiligten großen Anklang 
und wird auch von den Eltern 
sehr engagiert unterstützt. 
Einen besonderen Dank 
an die Firma Sabtours, 
welche die Kinder diesmal 
kostenlos hin und zurück 
beförderte.Foto: privat

Biotonne
Wir ersuchen die Bio­

tonnen am Abfuhr­
tag jeweils bis spätestens 

7.00 Uhr bereit zu stellen, 
damit die sichere Abholung 
gewährleistet ist.

Ortsschitag

Dieser findet am 1. 
März auf der Wurzer­

alm statt. 

Nennschluss:  
Donnerstag, 26. Februar, 
16 Uhr.

Gesundheitsvortrag
„Wie gut hörst du noch?”

Am  Donnerstag, dem 12. 
Februar, um 15.00 Uhr, 

im Gasthaus Mayrbäurl.

Oberarzt Dr. Michael Moser, 
Facharzt für Hals-, Nasen- 
Ohrenheilkunde, spricht 

über die Bedeutung des Hö­
rens. Wie wichtig gutes 
Hören ist wird erst erkannt, 
wenn dies eingeschränkt und 
das Gehör bereits geschädigt 
ist.



Pfarrkirchen

Bad Haller Kurier – Jänner 2009 Seite 27

Geburten
Im Geburtenbuch der Gemeinde Pfarrkirchen wurde im 
Jahr 2008 keine Heimgeburt verzeichnet. Neu geborene 
Gemeindebürger kamen in den Landeskrankenhäusern 
Steyr, Kirchdorf, Wels und Linz zur Welt.

Huber Manfred / Pehböck Sandra,	 Daniel
Infanger Reinhard u. Karin	 Carolin
DI Staudinger Philipp / Rosatzin Petra	 Noah
Yigit Soner u. Semra	 Rüya
Klausner Josef Franz u. Andrea	 Fabian

Rückblick auf 2008

Sterbefälle
Im Sterbebuch der Gemeinde sind im Jahr 2008 sechs 
Todesfälle verzeichnet worden. Die in Krankenhäusern 
und Altersheimen außerhalb des Gemeindegebietes 
verstorbenen Gemeindebürger sind im Sterbebuch des 
Standesamtes am Sterbeort beurkundet.
01.01.		  Kögler Ilse Maria
14.01.		  Hillinger Florian
29.01.		  Hausmann Susanna
18.02.		  Pfeiffer Theresia
22.02.		 Unterhuemer Emma
28.02.		 Schiffel Wilhelmine Maria
13.03.		  Strutzenberger Theresia
18.04.		 Jezek Elfy
20.04.		 Plaß Elfriede
27.04.		  Zorn Anna
07.05.		  Schedlberger Barbara
17.05.		  Gruber Josef
16.06.		  Helleis Maria
30.07.		  Tischler Stefanie
05.09.		  Fischereder Franz
14.09.		  König Chrisiane
11.11.		  Ott Christiane

Radevski Tome u. Radevska Vesna	 Lorena
Dr. Wimplinger Clemens u. Karin	 Hannah
Buschbeck Daniel u. Kronegger Silke	 Sebastian
Pichler Alexander u. Führling Martina		
	 Jasmin Sarah Nadine
Gschaider Hannes u. Daniela	 Jonathan
Weigerstorfer Johann u. Monika	 Sina-Marie
DI Müller Christoph u. Tanja	 Laurenz
DI Wagner Markus u. 
Mag. phil. Punzet Eva-Maria	 Noah Leonard
Leibezeder Herbert u. Simone	 Lukas
Wimmer Herbert u. Birgit	 Stefan
Dutzler Manfred u. Susanne	 Hannah Luisa
Aigner Roland u. Hofbauer Elke	 Raphael
Ing. Maier Reinhard u. Elisabeth	 Laura
Wakolbinger Markus u. Ramona	 Annika Jana
Kaiserainer Werner u. Silvia	 Marie
Gnadlinger Franz u. Anita	 Valentina

Ermäßige Schikarten

Ermäßigte Schikarten 
für Hinterstoder (Höß) 

und Wurzeralm sind ab 
sofort beim Gemeindeamt 
Pfarrkirchen erhältlich.

Tageskarten: Erw. € 29,50 
(statt € 35,–), Kinder € 17,50 
(statt € 19,50)

Halbtageskarten: Erwach. 
€ 21,50 (statt € 27,–), Kinder  
€ 13,50 (statt € 16,–)
Kinder bis 10 Jahre (JG 1999) 

frei, wenn gleichzeitig eine 
Elternschikarte gekauft 
wird. Familiennachweis er­
forderlich!

Öffnungszeiten der 
Gemeinde Pfarrkirchen:

Montag, Dienstag, 
Donnerstag: 7 – 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:	
13.30 – 18.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag:	
7.00 – 12.00 Uhr

Eheschließungen
Im Ehebuch der Gemeinde wurden im Jahr 2008 vier 
Eheschließungen beurkundet:

10. Mai 2008
Breitenbaumer Hans-Christian und Pfaffeneder Helga

19. Juli 2008
Folie Roland und Reslhuber Hildegard

2. August 2008
Prihoda Peter und Ribeiro da Silva Ester

9. August 2008
Suppantschitsch Andreas und Huemer-Stern Stefanie

Wir gratulieren

Zur Vollendung des 80. 
Lebensjahres Anton 

Fecht ig , Mühlgruber 
Straße 24. Bürgermeister 
Herbert Plaimer und Franz 
Mayrhofer gratulierten und 
überreichten Geschenkgut­
scheine (Bild oben). 

Zur Vollendung des 90. 
Lebensjahres Dr. Martha 
Ziegler, Pfarrkirchner 
Straße 30. Bürgermeister 
Herbert Plaimer und Franz 
Mayrhofer gratulierten und 
überreichten Geschenk­
gutscheine.
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Neues von der Sektion Fußball

David Kotbauer (links) und Nicki Wagner sowie 
Jugendleiter Günther Obermeier bedanken sich bei 
Mag. Gerhard Mandl für die erfolgreiche Arbeit.

Neuer Nachwuchsleiter

Nach 6 Jahren erfolgrei­
cher Tätigkeit als Nach­
wuchsleiter bei der Union 
Volksbank Gestra Bad 
Hall, Sektion Fußball, hat 
Mag. Gerhard Mandl die 
Verantwortung für den Bad 
Haller Fußballnachwuchs 
an Günther Obermeier 
übergeben. 

Im Rahmen der Nachwuchs­
weihnachtsfeier bedankten 
sich der neue Jugendleiter 
sowie die Nachwuchsspieler 
und Eltern mit einer von 
Rudi Wagner angefertigten 
Skulptur bei Gerhard 
Mandl für die engagierte 
und erfolgreiche Arbeit. 

Erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit

Ein besonderer Erfolg 
war der Aufstieg mit der 
U17 - Spielgemeinschaft 
Bad Hall, Adlwang und 

Waldneukirchen in die 
höchste OÖ Leistungsliga. 
Von dieser Mannschaft 
schafften 9 Burschen 
den Sprung in den Kader 
der Kampfmannschaft 
ihres Vereines. Bad Halls 
Nachw uchshof f nungen 
sind Florian König, Nicki 
Wagner und David Kot­
bauer.

Geprüfte Trainer

Den Nachwuchsbetreuer­
lehrgang des OÖ Fußball­
verbandes haben Tanja 
Miedler und Wolfgang 
Derflinger erfolgreich ab­
solviert. 

Damit haben jetzt alle Nach­
wuchsmannschaften ge­
prüfte TrainerInnen! Der­
zeit werden 80 Kinder und 
Jugendliche in fünf Mann­
schaften betreut.

Verdiente Funktionäre

Das Verdienstzeichen der 

Sportunion in Gold für 
das langjährige Engage­
ment als Spieler und 
Funktionär erhielten zwei 
Bad Haller Urgesteine. 
Obmann Jürgen Sadura 

und Bürgermeister Franz 
Aschauer überreichten 
Adolf Haslinger und 
Dieter Hubner im Rahmen 
der Weihnachtsfeier die 
Auszeichnungen.

Eiszeit ist Bradlzeit

Unter diesem Motto organisierte die Nachwuchsleitung 
der Bad Haller Fußballer zum 2. Mal das Bad Haller 
Bratlschießen. Erst im Finale musste sich die Jugend mit 
Moar Jugendleiter Günther Obermeier der Moarschaft 
Löhnert geschlagen geben.	 Fotos: privat
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Erfolgreiche ÖTB-Leichtathletiker

In der Welser Rotaxhalle 
fand am 6. Jänner der 

Auftakt der Hallensaison 
für die Leichtathleten der 
Schülerklasse statt. 

Sieben Bad Haller ver­
stärkten dabei das Team 
des ÖTB OÖ und er­

reichten ausgezeichnete 
Platzierungen.

U12-Schüler D

Standweit 
1. Martin Kuklinek 

50 Meter-Lauf 
2. Bernhard Stefanits 

Vortexweitwurf 
3. Bernhard Stefanits 

U16-Schüler A

Standweit 
1. David Göttlinger 

Kugelstoßen 
3. David Göttlinger 

Im 60-Meter Lauf ver­
passte David Göttlinger 
den dritten Platz nur um 
lediglich eine Hundertstel 
Sekunde.

U12-Schülerinnen C

50 Meter-Lauf 
3. Alexandra Mitter 

Zweiter Platz für Bad Haller Keglerinnen
Bei der 7. Bezirks­

meisterschaft des Pen­
sionistenverbandes in der 
Sportcity Steyr war die 
Damenmannschaft aus Bad 
Hall überaus erfolgreich.

In der Mannschaftswertung 
belegten die Spielerinnen 
Ingrid Steinmaurer, Herta 

Huemer, Anni Stöger, 
Marianne Irnberger und 
Emilie Weingartmeier mit 
742 Punkten den zweiten 
Platz. 

Zweitplatzierte und somit 
beste Bad Hallerin wurde 
in der Einzelwertung Herta 
Huemer mit 202 Punkten.

Die erfolgreiche Bad Haller Damenmannschaft.

Jul-Schauturnen

Mehr als 200 Aktive 
mit ihren Vortur­

nern und über 20 Helfer 
sorgten in der vollbesetzten 
Jahnturnhalle für eine 
beeindruckende Leistungs­
schau. Sie bewiesen damit 
einmal mehr die „bewegen­
de” Kraft des Vereines.

Den Start machte eine Bild- 
und Musikshow, gefolgt von 
lebendigen Vorführungen 
der kleinen Turntiger und 
der Knaben und Mädchen 
in bunten Erlebniswelten. 

Die Fitnessabteilung brachte 
ganz neue Turngeräte auf 
die Bühne – Mülltonnen!

Der Titel „Schau eina“ 
stellte so manchen vor ein 
Rätsel. Mit klassischen, 

volkstümlichen und mo­
dernen Tanzvorführungen 
sowie einer reizvollen 
Modenschau wurde der 
„Jugendkalender 2009“ 
vorgestellt, welcher im 
Anschluss sogleich verkauft 
wurde.
Flott ging das Schau­
turnen weiter mit den 
Vorführungen der Ju­
gend und Erwachsenen 
auf klassischen Turn­
geräten sowie mit einer 
Aerobicshow. Den Ab­
schluss bildete eine hoch­
karätige Turnvorführung 
der Leistungsriegen und eine 
dreiteilige professionelle 
Tanzvorführung nach 
Musikstücken aus dem 
High School Musical.

Volles Haus beim Turnerball

Der Turnerball des 
Turnvereines Bad Hall 

war auch heuer wieder ein 
großer Erfolg, der bis in 
die frühen Morgenstunden 
dauerte. 
Besonders gut angekommen 
ist die neue Band „Holiday 
Sextett“ aus Kärnten mit 
ihrer tollen Sängerin „Liza 
Ti“. 

In der neuen Disco heizte DJ 
Susi Stickl den Besuchern 
kräftig ein.

Die letzten Gäste brachen 
erst am frühen Morgen, 
gestärkt mit dem tradi­
tionellen Tellerfleisch, nach 
Hause auf. Mit Erinnerun­
gen an einen lustigen und 
stimmungsvollen Abend!

Foto: privat

Foto: privat
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Montag, 2. Februar
13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 
2 Std. Freie Teilnahme auf 
eigene Gefahr!

Mittwoch, 4. Februar
18:30 Uhr, Landesmusikschule, 
Konzertsaal
Klavierabend mit Schülern der 
Klasse Susanne Faddy, 
Eintritt frei!

Donnerstag, 5. Februar
13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach Mengersdorf. Gehzeit 
ca. 3 Std. Freie Teilnahme auf 
eigene Gefahr!

14:00 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
Kunst- und Kulturführung
durch Bad Hall und nach Pfarr­
kirchen. Führung: Mag. W. 
Hingerl, Bad Hall. Freie 
Teilnahme!

Freitag, 6. Februar
19:30 Uhr, Stadttheater
„OSCAR“
Komödie - gespielt von der 
Tassilo Bühne Bad Hall. 
Kartenvorverkauf: Stadtamt Bad 
Hall, Tel. 07258/7755-0.

Samstag, 7. Februar
19:30 Uhr, Stadttheater
„OSCAR“
Komödie - gespielt von der 
Tassilo Bühne Bad Hall. 
Kartenvorverkauf: Stadtamt Bad 
Hall, Tel. 07258/7755-0

Montag, 9. Februar
13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
Geführte Wanderung
„Rund um Pfarrkirchen“. 
Gehzeit ca. 2 Std. Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

18:00 Uhr, Landesmusikschule 
Bad Hall / Konzertsaal
Talentepodium
Es musizieren Schüler, die beim 
Landeswettbewerb Prima la 
Musica teilnehmen. Eintritt frei!

Donnerstag, 12. Februar
13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach Adlwang. Gehzeit 
ca. 3 Std. Freie Teilnahme auf 
eigene Gefahr!

Samstag, 14. Februar
15:00 Uhr, Jahn Turnhalle
4. Kinderfaschingssitzung
des Bad Haller Carneval Clubs. 
Kartenvorverkauf: Bürgerservice/ 
Rathaus, Tel. 07258/7755-0

Montag, 16. Februar
13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach Hehenberg. Gehzeit 
ca. 2 Std. Freie Teilnahme auf 
eigene Gefahr!

Mittwoch, 18. Februar
15:00 Uhr, Forum Hall, 
Ed.-Bach-Straße 4
Erlebnis Forum Hall
Einladung zu 2 Stunden leben­
diger Erinnerung und Gemüt­
lichkeit. Sonderpreis: € 4,00.

Donnerstag, 19. Februar
13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene 
Gefahr!

14:00 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
Spaziergang durch die 
Stadt Bad Hall
Die Geschichte und Kultur von 
Bad Hall näher kennenlernen. 
Führung: Mag. W. Hingerl, 
Bad Hall. Freie Teilnahme!

20:00 Uhr, Jahn Turnhalle
BHCC-SITZUNG
des Bad Haller Carneval Clubs. 
Kartenvorverkauf: Bürgerser­
vice/Rathaus, Tel. 07258/ 7755-0

Freitag, 20. Februar
20:00 Uhr, Jahn Turnhalle
BHCC-SITZUNG
des Bad Haller Carneval Clubs. 
Kartenvorverkauf: Bürgerser­
vice/Rathaus, Tel. 07258/ 7755-0

Samstag, 21. Februar
20:00 Uhr, Jahn Turnhalle
BHCC - Sitzung mit anschl. 
HOFBALL
des Bad Haller Carneval Clubs. 
Kartenvorverkauf: 
Bürgerservice/Rathaus, 
Tel. 07258/7755-0

Sonntag, 22. Februar
18:00 Uhr, Jahn Turnhalle
BHCC-SITZUNG
des Bad Haller Carneval Clubs. 
Kartenvorverkauf: 
Bürgerservice/Rathaus, 
Tel. 07258/7755-0

Montag, 23. Februar
13:30 Uhr, Tourismusinfo
Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall“. Gehzeit 
ca. 2 Std. Freie Teilnahme auf 
eigene Gefahr!

20:00 Uhr, Jahn Turnhalle
BHCC-SITZUNG
des Bad Haller Carneval Clubs. 
Kartenvorverkauf: 
Bürgerservice/Rathaus, 
Tel. 07258/7755-0

Dienstag, 24. Februar
14:00 UhrHauptplatz Bad Hall
FASCHINGSKEHRAUS mit 
dem ORF am Hauptplatz
wir nehmen gemeinsam mit dem 
Carneval-Club Bad Hall 
BHCC und dem ORF Abschied 
vom Fasching . Musik, Tanz, 
Narrentreiben, uvm.

20:00 Uhr, Jahn Turnhalle
BHCC-SITZUNG
des Bad Haller Carneval Clubs. 
Kartenvorverkauf: 
Bürgerservice/Rathaus, 
Tel. 07258/7755-0

Donnerstag, 26. Februar
13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
Geführte Wanderung
nach Schürzendorf. Gehzeit 
ca. 3 Std. Freie Teilnahme auf 
eigene Gefahr!

Redaktionsschluss für
die nächste Ausgabe ist am 
16. Februar, um 15.00 Uhr.

Bauernmarkt in Bad Hall
Freitag von 14 bis 17 Uhr am 
6., 13., 20. und 27. Februar in 

der Eduard-Bach-Straße

Informationsabend
zum Thema Rheuma
Möglichkeiten und 
Grenzen der Therapie mit 
Omega 3-Fettsäuren
Die Dreifaltigkeits Apotheke 
Bad Hall lädt ein zu einem 
I n format ion sabend über 
„RHEUMA, Möglichkeiten und 
Grenzen der Therapie mit Omega 
3-Fettsäuren“. Dienstag, 3. März, 
um 19 Uhr im Gemeindezen­

trum der Evang. Pfarrgemeinde 
Bad Hall, Römerstraße 18.
Vortragender: OA Dr. Babak 
Bahadori, Facharzt für Innere 
Medizin, Gastroenterologie und 
Hepatologie am Landesklinikum 
St. Pölten.
Um Anmeldung in der Apotheke 
oder unter der Tel. Nr. 07258 
2277 wird gebeten.
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Ärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst
31. Jän./	 Dr. K. Schoiswohl
1. Feb.	 Tel. 4533 od. 4532

7./8. Feb.	 Dr. F. Stehrer
	 Tel. 2583 od. 4885

14./15. Feb.	 Dr. O. Tauber
	 Tel. 2856 od. 4680
21./22. Feb.	 Dr. Kurt Huemer
	 Tel. 5454 od. 5455

Ärzte und Rettung ersu­
chen dringend, um mög­
lichst rasche und klar 

sichtbare Anbringung der 
Hausnummern, korrekte 
Beschriftung der Türklin­
geln und der Türen vor 
allem in Gemeinschafts­
bauten.

Speziell in der Nacht ist es 
im Bereitschaftsdienst oft 
schwierig die Patienten zu 
finden.

Wochenend-Dienste
der Apotheken
Apotheke zum Heiligen 
Benedikt, Kremsmünster, 
Marktplatz 14

31. Jänner und 1. Februar, 14. 
und 15. Februar, 28. und 29. 
Februar

Dreifaltigkeits Apotheke 
Bad Hall, Hauptplatz 7
7. und 8. Februar, 21. und 22. 
Februar, 7. und 8. März

Basar
Bad Hall – Verkauf ETW 
36 m2, 1. Stock, G.-Mahler-
Str. 1, Tel. 0699/812 41 
652.

Zuverlässige, ehrliche  
Raumpflegerin, röm.-
kath., in Bad Hall, gesucht. 
Zeit nach Vereinbarung. 
Tel. 07258/29 127.

Vermiete 80-m2-Woh­
nung in Bad Hall mit 
Balkon. Miete inkl. 
Betriebskosten 7  550,- 
Kaution 7 1.000,–. An­
fragen Tel. 0676-7823401

Suche jemanden für 
Schneeräumungsarbei­
ten auf Abruf, in Wald­
neukirchen. Tel. 0650/345 
25 10.

Vermiete Haus an Familie 
mit Kindern (ohne Hund) 
in Bad Hall – sofort be­
ziehbar. Tel. 0699/815 677 
50.

Planeten-Klangschalen-
Meditation in Pfarrkirchen 
bei Bad Hall. Tel. 0699/115 
40 417.

Lust am Mantrasingen? 
Info: 0664-9273544 (Molln) 
www.delfineum.at

Entspannungsseminar – 
Molln, Info 0664-9173544, 
www.delfineum.at

Haus-Verkauf in Bad Hall, 
ruhige Siedlung, Wohnfl. 
130 m2, 633 m2 Grund, 
teilmöbliert, Garage. Preis 

nach Vereinbarung. Telefon 
07258/3629.

Wir verstärken unser Team 
und suchen verlässliche 
Reinigungskräfte für die 
Reha Klinik Bad Hall, 
Bereitschaft für Wochen­
end- und Feiertagsdienst 
setzen wir voraus, gute 
Deutschkenntnisse er­
forderlich, Arbeitszeiten 
bzw. mögliches Stun­
denausmaß nach Verein­
barung, Firma Schmidt 
Gebäudereinigung, Ried 
im Innkreis 07752/86635-
14

Männliche Reinigungs­
kräfte für die Reha Klinik 
Bad Hall gesucht, Führer­
schein B von Vorteil, 
5- bzw. 6-Tage Woche, 
Arbeitszeiten bzw. mög­
liches Stundenausmaß 
nach Vereinbarung, Fir­
ma Schmidt Gebäude­
reinigung, Ried im Inn­
kreis 07752/86635-14

110 m2-Wohnung am  Kur­
park, 4 Zimmer, Keller, 
Balkon, Garten, Garage, 
Tel. 0699/13407503.

Mathematik-Nachhilfe, 
langjährige Erfahrung. 
Tel. 0699-1049-6767 ab 
18:00 Uhr.

Urlaubstermine der Ärzte
Dr. Oskar Tauber:
von 26. bis 30. Jänner

Dr. Karl Schoiswohl:
Von 12. bis 16. Februar

Dr. Franz Stehrer:
von 16. bis 20. Februar

Dr. Kurt Huemer:
von 16. bis 20. März

Computer-Stammtisch

Der Computer-Stamm­
tisch findet im Clublokal 

im Feuerwehrzeughaus im 1. 
Stock, Eingang neben dem 
Kurtheater, am 13. und am 
27. Februar, jeweils ab 19.00 
Uhr statt.

S e n i o r e n -N a c h m i t t a g 
für computerinteressierte 
Senioren, Mitglieder, Gäs­
te, Anfänger und Fort­
geschrittene am Samstag, 
dem 7. Februar, ab 15.00 
Uhr.

Wir bitten zum Tanz
–	� „Gasthof Lamplhub”, 

Mittwoch und Samstag, 
um 19.00 Uhr, Sonntag 
ab 14.00 Uhr.

–	� Herzogtum, Freitag und 
Samstag ab 20 Uhr.

Forum „Aquarell”

Der Malertreff für alle 
Hobbykünstler. Jeden 1. 

Montag im Monat, um 19.00 
Uhr und jeden 3. Samstag 
im Monat, um 16.00 Uhr 
im röm.-kath. Pfarrheim, 

Clubraum (1. Stock). Auch 
Gäste sind herzlich will­
kommen. Nähere Auskünfte 
bei Mag. W. Hingerl, Tel. 
07258/7561.
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